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Warum Umwandlung?

• Weil die bisherige Rechtsform nicht mehr passt?!
• ideelle Rechtsform, die wirtschaftlich tätig ist,!
• Mitgliederwechsel zu kompliziert,!
• Kapitalbedarf.!

• Warum Genossenschaft?!
• Einfacher Ein- und Austritt,!
• Kapitalaufbringung,!
• wirtschaftliche Betätigung ist Gegenstand der 

eG.
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Was bedeutet Umwandlung?

• Formelles Verfahren, um aus einem 
Rechtsträger einen anderen zu machen.!

• Umwandlungswege:!
• Spaltung,!

• Verschmelzung und!
• Formwechsel.
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Wer kann umgewandelt werden?

• Gesellschaften, die in Registern eingetragen 
sind:!
• eingetragene Vereine,!
• GmbH,!
• AG und!
• oHG (offene Handelsgesellschaft).!

• Eine GbR kann nicht umgewandelt werden! Dies 
geht nur, wenn die GbR zuvor als oHG in das 
Handelsregister eingetragen wird. 
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Genossenschaft – Kurzinfo

• Die Genossenschaft ist aufgebaut wie ein e.V.!
• Die Generalversammlung ist das Organ aller Mitglieder, 

das wichtige Entscheidungen trifft (Jahresabschluss, 
Satzungsänderungen).!

• Der Aufsichtsrat kontrolliert den Vorstand im Interesse der 
Mitglieder.!

• Der Vorstand leitet die Genossenschaft in eigener 
Verantwortung und muss dabei satzungsgemäße 
Einschränkungen beachten (Zustimmungspflichten 
Aufsichtsrat / Generalversammlung).!

• Zusätzlich können Beiräte geschaffen werden, die die 
anderen Organe unterstützen und/oder ergänzen.
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Genossenschaft ist anders, …

• … denn sie hat einen 
gesetzlichen Auftrag:!

• „… den Erwerb oder die 
Wirtschaft ihrer Mitglieder 
oder deren soziale oder 
kulturelle Belange durch 
gemeinschaftlichen 
Geschäftsbetrieb zu 
fördern …“!

• § 1 GenG

Götz Alzmann:!

!

!

Genossenschaft kommt 
von genießen!!

!
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Mitgliederförderung

• Der Nutzen durch die Mitglieder steht im 
Vordergrund!!

• Kapitalbeteiligung ist nicht so bedeutend.!
• Deutlich wird das beim Ausscheiden:!

– max. das eingezahlte Geld wird zurückerstattet,!

– die Rücklagen und stillen Reserven bleiben bei der 
Genossenschaft.!

• Die Vorteile sollen während der Mitgliedschaft 
erzielt werden.
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Genossenschaft – Übersicht
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Genossenschaft – Finanzierung

• Die Mitglieder beteiligen sich mit Einlagen, die durch die 
Satzung festgelegt werden.!

• Das Eigenkapital kann von der Genossenschaft benutzt 
werden, sollte aber nicht verbraucht werden.!

• Laufende Ausgaben müssen durch laufende Einnahmen 
gedeckt werden.!

• Grundsätzlich können die Mitglieder auch Darlehen 
geben, diese müssen aber besonders gestaltet werden, 
sonst wäre dies ein (erlaubnispflichtiges) Bankgeschäft.
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Genossenschaft – Gründungsablauf

min. 3 Gründer

Satzung erstellen

Finanzplanung

Satzung 

unterschreiben

Prüfung durch 

Verband
Eintragung

Zentralverband deutscher Konsumgenossenschaften e.V. www.zdk.coop

Formwechsel in Genossenschaft

bestehendes!

Unternehmen

Umwandlungs-

bericht

Finanzplanung

Umwandlungs-

versammlung

Prüfung durch 

Verband und 

Gericht (Gutachten)

Eintragung

der eG

Löschung der alten 

Rechtsform
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Häufige Probleme:

• Die bisherige Rechtsform hat nur ein oder zwei 
Mitglieder:!
• Die neue eG hat ein Jahr Zeit ein drittes 

Mitglied aufzunehmen (nach Umwandlung).!
• Geschäftsführer der bisherigen Rechtsform ist 

kein Gesellschafter:!
• Im Rahmen des Umwandlungsbeschlusses 

den Geschäftsführer zum Gesellschafter 
machen.
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Stolperfallen - e.V.

• Wird der Zweck bei der Umwandlung geändert, dann 
müssen alle Mitglieder zustimmen.!

• Da der e.V. keine Anteile hat, müssen die Mitglieder neue 
Anteile einzahlen.!

• Erklären einzelne Mitglieder (auch nur einer) Widerspruch 
(also möchten im Rahmen der Umwandlung 
ausscheiden, weil sie nicht in die eG wollen), dann muss 
(!!) das Gericht das Abfindungsangebot (das Geld, 
welches für den Fall des Ausscheidens als Anteil am Wert 
des e.V. angeboten wird) durch einen Sachverständigen 
(nicht Prüfungsverband !!) prüfen lassen.
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Stolperfallen - GmbH

• Bei der GmbH wird bei einem Gesellschafterwechsel 
(Ausscheiden durch Tod) der innere Wert mitgenommen, daher 
besteht bei der Umwandlung grundsätzlich der Anspruch auf 
Festschreibung dieses inneren Wertes (Aufdeckung stiller 
Reserven !!).!
• Lösung: Gesellschaftsvertrag ändern und 

Auseinandersetzungsanspruch auf Anteil begrenzen,!
• Erklären einzelne Gesellschafter (auch nur einer) Widerspruch 

(also möchten im Rahmen der Umwandlung ausscheiden, weil 
sie nicht in die eG wollen), dann muss (!!) das Gericht das 
Abfindungsangebot (das Geld, welches für den Fall des 
Ausscheidens als Anteil am Wert der GmbH angeboten wird) 
durch einen Sachverständigen (nicht Prüfungsverband !!) prüfen 
lassen.
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Infos und Hilfe zur Gründung unter!
www.genossenschaftsgruendung.de
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!

Danke für die!
Aufmerksamkeit!!

!

!

Mathias Fiedler!

fiedler@zdk.coop!

Tel.: 0421 - 34 67 85 - 11


